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Ein wenig ist er sowas wie eine fahrende Litfaßsäule, der neue Bus der städtischen Jugendarbeit in
Hofgeismar.

19 Sponsoren aus dem Altkreis haben es möglich gemacht, dass das kommunale Angebot einen neuen
Neun-Sitzer bekam. Der Ford-Bus finanziert sich über verkaufte Werbeflächen von Firmen,
Geschäftsleuten oder Praxen.

Das Vorgänger-Modell wurde von der Stadt für 1500 Euro für den Bauhof erworben. In den kommenden
fünf Jahren können die Jugendarbeiter nun sorgenfrei mit Mädchen und Jungen zu Freizeiten und
Ähnlichen fahren.

Die Stadtjugendarbeit Hofgeismar hat neuen Bus. Zu den Sponsoren zählen (rechts) Birgit
Winnefeld, Ulrike Nolte, Angelika Graichen, Dirk Deichmann, Klaus Scholz und Ergotherapie

Probst Hofgeismar (von links) © Foto: Tanja Temme

Die städtische Jugendarbeit Hofgeismar hat einen neuen Bus. Werbeflächen von Firmen und
Geschäftsleuten finanzierten das Fahrzeug komplett.

Die Sponsoren

Den Bus haben folgende Sponsoren aus Hofgeismar und Immenhausen ermöglicht: Brillen
Gebhardt, Tinas Fundgrube, Praxis für Kinder- & Jugendlichen Psychotherapie, Delta-Kompost
Dünger GmbH, Brunnen Apotheke, dsp Ingenieurbüro Bauwesen, Jungk & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft, Tischlerei Bonnet, BW Fußpflege & Kosmetik, Kinder- und
Jugendmedizin Rhode und Backes, Ingenieurbüro Bick GmbH, Poppke Straßen- &
Landschaftsbau, GEWOBAG Hofgeismar eG, Super am Würfelturm, Gian Kebap und Pizza,
Anwaltskanzlei Dilcher, Bauerfeind-Lieckefett, Praxis für Ergotherapie Probst, Dr. Falk Lemmrich,
La Doma
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